
DIE FAKTEN:

Das österreichische Gesundheitssystem sichert die Versorgung aller Menschen auf einem hohen 
Niveau. Jeder und jede profitiert im Laufe seines Lebens vom einfachen und weitgehend kostenfreien 
Zugang zu medizinischer Versorgung. Die Versorgung ist ohne soziale Hürden und allgemein zugäng-
lich für alle, unabhängig von Alter, Herkunft und Geschlecht.

Die Ressourcen sind aber auch im Gesundheitswesen nicht unbegrenzt. Die intelligente Weiterent-
wicklung des Systems, ein vorsichtiger Umbau dort wo nötig und eine faire Finanzierung sollen unser 
Gesundheitssystem für die Zukunft absichern.

WAS ANDERE WOLLEN: 

Unter dem Schlagwort „Lohnnebenkostensenkung“ wird immer wieder vorgeschlagen, die Kran-
kenversicherungsbeiträge zu senken, vor allem von Vertretern der Wirtschaft und der Industrie. Das 
würde den Standort attraktiver machen und die hohe Abgabenquote senken. 

Hinzu kommen Forderungen nach weiteren Selbstbehalten und nach der Zusammenlegung von 
Sozialversicherungsträgern. Vor allem die Ärzteschaft, sekundiert von Versicherungen, macht sich für 
die Abkehr von der Pflichtversicherung stark. Auch die Abschaffung der Selbstverwaltung im Ge-
sundheitswesen steht immer wieder im Raum.
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DIE ÖGB-FORDERUNGEN:

 » Keine weiteren Selbstbehalte oder Gebühren, sondern Deckelung und Abbau der vorhandenen.

 » Genügend Geld und Personal für das Gesundheitssystem.

 » Hochwertige Ausbildung aller im Gesundheitswesen Beschäftigten; das beinhaltet auch öster-
reichweit gleiche Ausbildungsstandards.

 » Nutzung technischer Hilfen, wie z. B. ELGA, unter größtmöglicher Wahrung des Datenschutzes.

 » Neue Finanzierungsquellen außerhalb der Arbeitseinkommen und/oder die verstärkte Steuerfi-
nanzierung.

 » Beibehaltung der Pflichtversicherung.

 » Ausdrückliche Verankerung der Selbstverwaltung in der Verfassung.

 » Erhalt und Ausbau der eigenen Einrichtungen der Sozialversicherung, z. B. Spitäler und  
Ambulanzen.

 » Keine Ausgliederungen und Privatisierungen.

WARUM FORDERN WIR DAS?

Gute medizinische Versorgung, inklusive Prävention, und gleicher Zugang zu allen Leistungen 
unabhängig vom Einkommen – das ist für den ÖGB ein Grundprinzip des Sozialstaats. Wenn im 
Gesundheitswesen gut ausgebildetes und fair bezahltes Personal arbeitet, ist das ebenfalls zum 
Wohl der Versicherten.
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